
AUS LIEBE ZUM SITTENGESETZ 
KANT UND SCHILLER IM DIALOG 
 
Der Workshop widmet sich der Debatte um das 

Wesen des Rigorismus zwischen Friedrich Schiller 

und Immanuel Kant. Sein Hauptinteresse gilt dabei 

Schillers Bezug auf die kantische Moralphilosophie 

in seinem Aufsatz Über Anmut und Würde (1793) 

sowie Kants Replik auf Schiller in der zweiten 

Auflage seiner Religionsschrift (1794).  

Bei Interesse am Workshop melden Sie sich bitte 

bei den Organisator:innen, um den Reader zum 

Workshop zu erhalten. 

Der Workshop wird im Rahmen des Projekts Schil-

lers Kant-Studien unterstützt, das durch die 

Thyssen-Stiftung gefördert wird. Es besteht gege-

benenfalls die Möglichkeit, Reise– und Übernach-

tungskosten zu erstatten. 

 

 

Kontakt:  

Niklas Sommer — niklas.sommer@uni-jena.de 

Laura Bella Theis — laura.bella.theis@uni-jena.de 

 

 

Veranstaltungsort:  

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Zwätzengasse 9, Z9 

07743 Jena 

 

»Die Liebe allein ist also eine freie 

Empfindung, denn ihre reine Quelle 

strömt hervor aus dem Sitz der Frei-

heit, aus unsrer göttlichen Natur.« 
Friedrich (von) Schiller 

PROGRAMM 

Samstag, 05. April 2025 

14:00– 

14:15 

EINFÜHRUNG: 

Ein Streit um den Rigorismus?! 

Niklas Sommer (Uni Jena),  

Laura Bella Theis (Uni Jena) 

14:15– 

15:45 

DISKUSSIONSBLOCK I 

»mit den Rigoristen (…) einstimmig«  

Textgrundlage:  

Über Anmut und Würde (1793) 

Kallias-Briefe (1793) 

 
PAUSE 

16:00– 

17:30 

DISKUSSIONSBLOCK II: 

Schöne Seele und erhabene Gesinnung 

Textgrundlage: 

Über Anmut und Würde (1793) 

 
PAUSE 

17:45– 

19:15 

DISKUSSIONSBLOCK III: 

Liebe und Spieltrieb 

Textgrundlage: 

Über die ästhetische Erziehung des Men-

schen (1795) 

20:00 GEMEINSAMES ABENDESSEN 

Sonntag, 06. April 2025 

10:00– 

11:30 

DISKUSSIONSBLOCK IV: 

Die rigoristische Denkungsart 

Textgrundlage:  

Die Religion innerhalb der Grenzen 

der bloßen Vernunft (1794) 

 
PAUSE 

11:45– 

13:15 

DISKUSSIONSBLOCK V: 

Kant über Liebespflichten 

Textgrundlage:  

Metaphysische Anfangsgründe der 

Tugendlehre (1797) 

 
PAUSE 

13:30– 

14:00 

ABSCHLUSS 

Schiller versus Kant? 

 

»Gott lieben, heißt in dieser Bedeutung, seine Gebote gerne tun; den Nächsten lieben, 

heißt, alle Pflichten gegen ihn gerne ausüben.« 
Immanuel Kant 


